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Herausforderungen 
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Am Mittwoch veranstalten wir  im Raum 
15 ein Seminar mit 20 Teilnehmern. Die 

Teilnehmer benötigen Zugriff auf das 
Internet und sie  sollen Dokumente 

drucken und digital austauschen können. 
Die meisten werden ihre mobilen 

Endgeräte mitbringen.  Für alle Fälle 
stellen wir aber auch 10 Laptops zur 

Verfügung. Bitte kümmern Sie sich um 
diese Arbeitspaket und stellen Sie  sicher, 
dass  die Anforderungen erfüllt werden. 

Bitte patchen Sie 10 Notebooks im 
Raum 15.  

Bitten Sie Ihre Kollegen um Hilfe bei 
der Einrichtung des  WLANs 
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Orientierung am European e-Competence Framework 

Dimensionen 

D1 (5x) D 2 (40x) D 3 

 Kompetenzfelder Kompetenzen Anforderungsniveau 

1 2 3 4 5 

A - Planen A1            

A2 

… 

A9 

B - Erstellen B1 … B6         

C - Durchführen C1 … C4           

D - Ermöglichen D1 … D12 

E - Steuern  E1 … E9           

B1 … B6 

Kompetenzen 
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Anpassung an berufliche Erstausbildung 

8 (10) 

  Anforderungsniveau * 
  EQF 1 EQF 2 EQF 3 EQF 4 EQF 5 EQF 6 

Planen A6             

Erstellen B1           

B2             

B3           

B4           

B5           

Durchführen C1           

C3         . 

Steuern E2             

EQF 1 2 3 4 5 6 7 8 

e-CF 1 2 2 3 4 5 

1 2 3 4 5 6 Michael Lotter  

C1 

FISI.png
C1.pdf


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Szenario: 
 
… Ein Heimnetzwerk soll aktuellen und 
künftigen Anforderungen der Nutzer 
gerecht werden. Erstellen Sie auf Grundlage 
der vorhandenen Informationen eine Ist-
Analyse des bestehenden Netzwerks und 
eine Bedarfsanalyse, um auch künftige 
Entwicklungen zu berücksichtigen.  
 
Die Ergebnisse sind nach den 
Erfordernissen Ihres Unternehmens 
nachvollziehbar zu dokumentieren …  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weiterlesen  

  EQF 1 EQF 2 EQF 3 EQF 4 EQF 5 EQF 6 

Planen A6             

Erstellen B1           

B2             

B3           N.A. 

B4           N.A. 

B5           N.A. 

Durchführen C1           N.A. 

C3         N.A. N.A. 

Steuern E2             

Lernsituation 
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